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Das Jubiläum „1300 Jahre Reichenau“ steht unter dem Motto 
„Wir knüpfen ein Band“
Das Jubiläum der Welterbe-Insel nimmt Fahrt auf
Reichenau, 29. Februar 2024 – Mit wachem Interesse haben einst die Mönche des Klosters Reichenau Anteil am Weltgeschehen genommen. Sie waren weit über die Bodenseeregion hinaus vernetzt, haben Verbindungen und Freundschaften gepflegt. Daran anknüpfend steht das große Jubiläum „1300 Jahre Reichenau“ unter dem Motto „Wir knüpfen ein Band“. 
Anlass ist die Gründung des Klosters auf der „reichen Au“ im Jahr 724 durch den Wanderbischof Pirmin. Höhepunkte des Jubiläumsjahrs sind die Große Landesausstellung „Welterbe des Mittelalters – 1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“, die Eröffnung der neu inszenierten Dauerausstellung im Museum Reichenau und zahlreiche Veranstaltungen der Bürgerinnen und Bürger. Dazu zählen unter anderem Freilichtspiele, die als Zeitreise inszeniert sind, das Festival „Eine Insel macht Musik“, ein Klostermarkt und der „Tag der Nachbarschaft“.
Das Kloster Reichenau war im frühen Mittelalter ein wichtiger Impulsgeber für kulturelle Entwicklungen und die Kunst. Viele Reichenauer Äbte, darunter Abt Haito, Walahfrid Strabo und Abt Witigowo gehörten zum engen Umfeld herrschender Kaiser und Könige. Drei Kirchen, die in dieser Ära entstanden, legen heute noch Zeugnis ihres Wirkens ab. Die Klosterschreibstube der Insel Reichenau gehörte zu den anspruchsvollsten Buchproduzenten des Frühmittelalters. Hier schufen die Mönche mit großer künstlerischer Fantasie Kunstwerke, deren Schönheit noch heute in den Bann zieht. Ein paar der Folianten haben sich erhalten. Ihre Bildseiten zählen zu den Hauptwerken der Kunstgeschichte. Fünf besonders prächtige Bände werden nach vielen Jahrzehnten in der Großen Landesausstellung erstmals wieder ausgestellt. Ein weiteres beeindruckendes Ausstellungsstück wird das „Verbrüderungsbuch“ der Abtei Reichenau sein. Hier wurden ab dem 9. und bis ins 16. Jahrhundert Namen von Wohltätern des Klosters und von Personen eingetragen, die mit dem Kloster in enger Verbindung standen. Weitere der insgesamt 250 Exponate sind der älteste erhaltene Wetterhahn aus Brescia in Italien, eine frühmittelalterliche Chorschrankenplatte aus Venedig und zwei Elfenbeinreliefs aus dem Louvre. 
Auf der Insel kann man inmitten der Originalschauplätze tief in die Geschichte des Klosters und in die klösterliche Schreibkultur der Mönche eintauchen. Die neue Dauerausstellung des Reichenauer Museums inszeniert die aufwändige Herstellung der Bücher, von der Aufbereitung des Pergaments aus Ziegenhaut über die Herstellung von Tinte bis hin zu Kalligraphie und Malerei. Bei Workshops gibt es außerdem die Möglichkeit, selbst einmal den Federkiel zu schwingen und die alte Schrift neu zu interpretieren. Für den Gang über die Insel und zu den Kirchen bietet sich ein digitaler Guide an, der ab April von der Website www.ausstellung-reichenau.de aufs Smartphone geladen werden kann. Außerdem stehen von April bis Oktober täglich Führungen durch die Kirchen auf dem Programm.
Viele Jubiläumsangebote gehen von den Bürgerinnen und Bürger der Reichenau aus. Unter dem Motto „Wir knüpfen ein Band“ haben sie Ideen entwickelt, die die reiche Vergangenheit mit der heutigen Zeit in Beziehung setzen. Bei den Freilichtspielen „Reichenau – Eine Zeitreise“ treten im Juli im Schlosspark Königsegg bedeutende Persönlichkeiten der Reichenauer Geschichte auf. Das Festival „Eine Insel macht Musik“ bringt im Juni Musikgruppen und Bands der Gemeinde auf die Bühne und der Klostermarkt nutzt die neu angelegten Klostergärten als Kulisse. Ein Augenmerk liegt im Jubiläumsjahr auch auf religiösen Anlässen, die nur auf der Reichenau begangen werden. Pirminsfest, Meinradsfest und die Inselfeiertage werden 2024 mit besonderem Programm gefeiert. Alle Bürgerveranstaltungen sind aufgeführt unter www.reichenau1300.de/Projekte. 
Weitere Informationen: Tourist-Information Reichenau 
Pirminstraße 145, D-78479 Insel Reichenau, Tel. +49 (0)7534 92070, 
info@reichenau-tourismus.de; www.reichenau-tourismus.de
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Service-Informationen
20.4. – 20.10.2024: Große Landesausstellung: 
„Welterbe des Mittelalters –1300 Jahre Klosterinsel Reichenau“
Die Ausstellung findet im Archäologischen Landesmuseum, Benediktinerplatz 5 in Konstanz statt. Auf einer Fläche von 800 Quadratmetern werden rund 250 Objekte ausgestellt. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag sowie an Feiertagen von 10 bis 18 Uhr. Eintritt: 14 Euro / erm. 11 Euro, Kinder 6–17 Jahre 5 Euro, Familien 33 Euro
Es gibt außerdem ein Kombi-Ticket, das zusätzlich den Eintritt ins Museum Reichenau, in die Schatzkammer sowie den Inselbus enthält. Preis: 23 Euro, erm. 20 Euro, Kinder 6–17 Jahre 11 Euro
Die Gemeinde Reichenau bietet darüber hinaus ein Jubiläumsticket an. Es enthält den Eintritt ins Museum Reichenau, den Eintritt in die Schatzkammer im Münster und den Inselbus (ohne Landesausstellung). Preis: 12 Euro / erm. 9 Euro, Kinder 6–17 Jahre 6 Euro. 

Veranstaltungen und Angebote der Bürgerinnen und Bürger 
(Auswahl)
14.-16.3.: Inklusives Theaterprojekt „Nächster Halt – Reichenau“ von ZfP Reichenau und Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde. Es geht darum, Brücken zu bauen und Bänder zu knüpfen zwischen Menschen außerhalb der Psychiatrie und Menschen, die im Zentrum für Psychiatrie Reichenau behandelt werden, leben und arbeiten. 
9. Juni 2024: Grand Tour Reichenau: Zwei Radtouren, 16 und 40 Kilometer über die Insel und darüber hinaus mit Streckenposten und kulinarischem Verwöhnprogramm an Start und Ziel.
15. Juni 2024: N’Auer Obed - Eine Insel in Bewegung: Jeweils um 19 Uhr, 20 Uhr, 21 Uhr finden an den immer gleichen Orten für 15, max. 20 Minuten ungewöhnliche, kleine Events statt wie ein Küchengerätekonzert im Gewächshaus, eine Kunstturn-Vorführung in einer Kirche, Zauberei in der Bankfiliale und Improtheater in der Werkstatt einer Schreinerei. 
28.-30. Juni 2024: Eine Insel macht Musik: Reichenauer Musikvereine, Musikgruppen, Bands und Chöre präsentieren im Schlosspark Königsegg ihr Talent. Sogar Musik von Reichenauer Komponisten wird zu hören sein.
7. Juli: Tag der Nachbarschaft: Die Gemeinde Reichenau lädt die benachbarten Gemeinden am Untersee zu einem Fest und zum gemeinsamen Austausch im Schlosspark Königsegg ein.
17.-28. Juli 2024: Bei den Freilichtspielen „Reichenau – Eine Zeitreise“ im Schlosspark Königsegg nehmen Profis und Amateure, Künstlerinnen und Künstler, ein Orchester und Chöre die Zuschauer mit auf eine unterhaltsame Reise in die Vergangenheit.
14. September 2024: Reichenauer Klostermarkt: Gemütlicher Markt mit kulinarischen Reichenauer Produkten, feinem Essen und Getränken sowie musikalischer Unterhaltung.

Führungen über die Insel und zu den Kirchen der Reichenau 
Vom 20. April bis 20. Oktober 2024 gibt es ein besonders dichtes Angebot von Führungen, mit denen man die UNESCO-Welterbeinsel Reichenau mit den drei romanischen Kirchen, die neugestalteten Klostergärten und das MUSEUM REICHENAU erkunden kann. Auch Themenführungen führen durch die Insellandschaft.
Führung „DIE REICHENAU KENNENLERNEN“: Rundgang durch den ehemaligen Klosterbezirk und zur Hochwart, den höchsten Punkt der Insel. Montag 10 Uhr* | Dauer 1 ½ – 2 Stunden. Preise 7 Euro, mit BODENSEECARD WEST 5 Euro, Kinder (6 – 17 Jahre) 2 Euro. 
KIRCHENFÜHRUNGEN finden täglich statt. Preise 6 Euro, mit BODENSEECARD WEST 4 Euro, Kinder (6 – 17 Jahre) 2 Euro
· St. Georg**, Reichenau Oberzell: täglich 11 Uhr, 13 Uhr, 16 Uhr, 
Dauer: 45 Minuten.
· Münster mit Schatzkammer: täglich 12 Uhr*, Dauer 1 Stunde. 
· St. Peter und Paul: täglich 14 Uhr*, Dauer 45 Minuten
**vom 20.4. – 20.10. nur im Rahmen von Führungen zu besichtigen
FÜHRUNGEN IM MUSEUM REICHENAU: Mittwoch und Freitag 11 Uhr*, Dauer: 45 Minuten 
FÜHRUNG DURCH DIE KLOSTERGÄRTEN: Dienstag und Donnerstag 11 Uhr*, Dauer 45 Minuten 
*außer an Feiertagen und: 25. April, 27. Mai, 15. August. 
Änderungen vorbehalten
Informationen für alle Führungen bei: Tourist-Information Reichenau, Pirminstraße 145, D-78479 Reichenau, Tel. +49 (0)7534 9207-0, fuehrungen@reichenau-tourismus.de

Das ehemalige Kloster und die Insel Reichenau in Kürze: 
Mit seiner Gründung legte der bestens vernetzte Wanderbischof Pirmin im Jahr 724 das Fundament für ein florierendes Kloster. Die Benediktinerabtei wurde zu einem der wichtigsten intellektuellen, politischen und kulturellen Zentren im Herrschaftssystem der römisch-deutschen Kaiser des Mittelalters. Hochgradig innovative Kirchenbauten entstanden; in den Schreibstuben des Klosters wurden liturgische Bücher von Hand abgeschrieben. Von der Blütezeit der Insel in dieser Zeit zeugen die drei romanischen Kirchenbauten. Seit dem Jahr 2000 ist die Reichenau eine viel besuchte UNESCO-Welterbestätte. Zugleich ist die vom Bodensee umspülte grüne Insel für viele ein wahrer Sehnsuchtsort. In den Gärtnereien, auf Feldern und Rebhängen gedeihen Gemüse, Kräuter und Wein. Gästen vermittelt sich ein einzigartiges Zusammenspiel aus der über Jahrhunderten gewachsenen Kulturlandschaft, bedeutender Geschichte und gelebter, erfahrbarer Spiritualität.
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